
Protokoll der Generalsversammlung Skiliftgenossenschaft 

Kellerberg Haldi vom Mittwoch, 5. November 2025, 20.00 Uhr 

im Skihaus SSC Schattdorf 

1. Begrüssung und Appell 

Präsident Ruedi Müller begrüsst die anwesenden 18 Personen davon 16 Ge-

nossenschafter. 

Entschuldigt haben sich: Marianne Suter, Iris Walker-Arnold, Nadja Schuler-

Arnold, Sascha Gisler, Pius Imholz und Thomas Indergand. 

 

2. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird ohne Änderung genehmigt. 

 

3. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler wird Hans Müller gewählt. 

 

4. Mutationen 

Keine Mutationen. 

 

5. Protokollgenehmigung GV 6. November 2024 

Das Protokoll der GV 2024 vom Sekretär Claudio Gerig vorgetragen und ver-

dankt. 

 

6. Bericht des Präsidenten Geschäftsjahr 2024/25 

Das Betriebsjahr 2024/2025 war aus betrieblicher Hinsicht erfolgreicher als die 

Vorjahre ausgefallen. Dennoch konnten die traditionellen Anlässe Schülerski-

rennen und 2er Team Rennen nicht abgehalten werden. Die erhöhte Fre-

quenz an Skiliftgästen hat mit der aktiven Begegnungsstätte Skihaus SSC 

Schattdorf an Attraktivität gewonnen, hat viel beigetragen, dass der Skilift Kel-

lerberg ein ideales Familienskigebiet ist. 

 

Der Verwaltungsrat befasste sich in den 4 VR-Sitzungen vom 2. Januar, 20. 

März, 17. Juni und 23. September mit dem zukünftigen Betriebskonzept, den 

periodischen Kontrollen IKSS, der Verfügung Abteilung Meliorationen, Stel-

lungsnahmen Siedlungsgebiet Schattdorf, Vakanzen im Verwaltungsragt und 

Kontrollstelle, das Suchen von Nachfolgern und einigen weiteren Themen. 

 

Am 11. April 2025 fand in der «Heimat» das Helferessen statt, ein Danke-

schön des VR für den uneigennützigen Einsatz der Helferinnen und Helfer. 

 

Während der Skiliftsaison hat der Betriebsleiter Werner Arnold wiederum mit 

einem optimierten Umfeld den Betrieb gestaltet und vorbildliche Arbeit geleis-

tet. 

 

Der Skiclub Schattdorf hat für das Skihaus wieder einen Pächter gefunden. 

Bruno’s Gästehaus bietet ein reichliches Angebot an Speis und Trank und hat 

viel zum attraktiven Skigebiet Kellerberg beigetragen. 

 

Rückblick 22 Jahre VRP 

Mit einem Schreiben 20. Dezember 2000 an den Gemeinderat Schattdorf hat 

die Skiliftgenossenschaft informiert, dass eine Bankschuld UKB von Fr. 

165'000 getilgt werden muss. 



Kurz nach dem Rücktritt als Gemeindepräsident Ende 2000 wurde ich anfangs 

Jahr 2001 von VRP Otto Gisler um eine Mitwirkung bei der Entschuldung an-

gefragt. Zusammen mit Ferienhausbesitzer Werner Althaus und dem damali-

gen Vorstand mit Präsident Otto Gisler wurden allseitige Möglichkeiten einer 

Finanzierung abgesprochen. Am 17. Dezember 2002 wurde an der Orientie-

rungsversammlung das Ergebnis der totalen Entschuldung bekannt gegeben. 

Nach einer Nachzahlung von Fr. 1'000 der Genossenschafter im Jahre 1997 

haben die 22 damaligen Genossenschafter nochmals ja Fr 2'500 zur Entschul-

dung 2002 beigetragen. 

Dieses Bekenntnis zur Weiterführung des Skilift Kellerberg war für mich aus-

schlaggebend am 28. Oktober 2003 das Präsidium der Skiliftgenossenschaft 

zu übernehmen. 

Einige Aspekte möchte ich nun noch anführen: 

- Engagierte VR-Mitglieder und eine vertrauensvolle Kontrollstelle; 

- eine grosse Kontinuität im VR ua. Während 22 Jahren 2 Betriebsleiter, 3 

Kassier, 3 Sekretäre und 2 Mitglieder; 

- ein stets optimaler Betrieb in kollegialem und betrieblichem Ablauf; 

- Umsetzen grosser Investitionen und Anschaffungen: 2003 Schibus, 2010 

Pistenfahrzeug, 2018 Hydr Einzugsapparate (Bügel); 

- 10. November 2018 60 Jahre Skilift Kellerberg mit den noch lebenden VR-

Präsidenten Alois Arnold Dietlen und Otto Gisler. 

 

Herzlichen Dank allen GenossenschafterInnen für das jahrzehntelange Ver-

trauen in meine Person aber auch in den Verwaltungsrat. 

 

Den Mitgliedern im Verwaltungsrat für die stehts zum Wohle der Genossen-

schaft aufgerichtete Arbeit, den vielen eigennützigen und engagierten Helfe-

rinnen und Helfer in ihrem Aufgabengebiet. 

Herzlichen Dank an die beiden austretenden Armin Kalbermatten nach 10jäh-

riger Tätigkeit als Kassier und Luzia Arnold nach 12jähriger Tätigkeit in der 

Kontrollstelle. 

 

Speziell danke ich unserem Betriebsleiter Werner Arnold, denn sein Engage-

ment, sein kollegiales Wesen, sein aufopfernder Einsatz für alle Belange des 

Skilifts verdienen ein grosses Kompliment auch ein grosser Dank. 

 

Nun hoffe ich, dass die Skiliftgenossenschaft Kellerberg weiterhin erfolgreich, 

miteinander und füreinander mit ihrem Skibetrieb viel zur Attraktivität unserer 

Sonnenterasse Haldi beitragen wird. Sig Ruedi Müller VRP 

 

7. Rückblick des Betriebsleiters Saison 2024/25 

Die Saison startete am 23.12.2025 und endete am 19.02.2025. Während die-

ser Zeit konnte der Skilift an 28 Tagen (24 ganze Tage und 4 Halbtage) betrie-

ben werden. Trotz der knappen Schneeverhältnisse konnte den Skifahrern 

eine gut präparierte Piste zur Verfügung gestellt werden. Die Anlage lief stö-

rungsfrei. 

Werni dankt dem gesamten Helferteam von fast 30 Personen, Kempf Wisi für 

die Pistenpräparation, Aregger Bruno für den Betrieb des Skihauses, dem VR 

und insbesondere Ruedi für die engagierte und gute Zusammenarbeit. 

 



Am 22.01.2025 fand die periodische Inspektion für den Betrieb des Skiliftes 

statt. Die Inspektion umfasste die Organisation des Skibetriebs inklusive Ski-

bus, Zustand und Überwachung der Liftanlage und die dafür notwendigen Un-

terlagen. Das notwendige Betriebskonzept wurde durch Werni erstellt und ter-

mingereicht eingereicht.  

Im Juni erfolgte die Niederspannungskontrolle, welche nach der Entfernung 

einer alten Steckdose bestanden wurde. Im Anschluss wurde der Sicherheits-

nachweis ausgestellt.  

Das eingereichte Baugesuch zur Terrainverbesserung bei der Traverse zum  

Gasthaus «Berghaus Heimat» wurde nur teilweise bewilligt. Die Terrainver-

besserung in der Waldschneise darf nicht gemacht werden. 

 

8. Rechnungsablage Geschäftsjahr 2024/25 

8.1 Jahresabschluss Geschäftsjahr 2024/25 

Kassier Armin Kalbermatten orientiert und eingehend über das verflossene 

Geschäftsjahr. Die Jahresrechnung weist Billett-Einnahmen von Fr. 26'748.35 

(Vorjahr Fr. 10'063.05) und den Anteil vom «Urli» von Fr. 6'338 (Vorjahr Fr. 0) 

aus. Mit den geschenkten Abos ergibt dies Billett-Einnahmen von Fr. 

41'651.35. Da die geschenkten Abos Lohnbestandteil sind, werden sie beim 

Skiliftpersonal (Konto 5002), Pistendienst (Konto 6481) und Skibuspersonal 

(Konto 7015) wiederum als Personalaufwand verbucht. Total Ertrag aus Wer-

bung Reklametafeln, Lohnverzicht und Ausserordentliches Fr. 4'802.36. 

 

Der Jahresgewinn beträgt Fr. 16'653.46. Die flüssigen Mittel sind um Fr 

20'630.96 auf den neuen Totalbetrag von Fr. 106'488.00 gestiegen. 

Finanziell stehen wir somit gut da. Kassier Armin Kalbermatten dankt allen, die 

zu diesem positiven Erfolg beigetragen haben. 

 

8.2 Bericht der Kontrollstelle 

Der Bericht liegt schriftlich vor. Revisorin Luzia Arnold orientiert, dass alle Ab-

schreibungen und Amortisationen ordnungsgemäss vorgenommen wurden. 

Dem Kassier Armin Kalbermatten dankt sie für die grosse Arbeit und die sehr 

kompetente und gewissenhafte Rechnungsführung. Luzia Arnold beantragt 

der Versammlung, die Jahresrechnung zu genehmigen und dem VR-De-

charge zu erteilen. Präsident Ruedi Müller dankt der Kontrollstelle und Armin 

Kalbermatten für die grosse Arbeit. 

 

8.3 Genehmigung der Rechnung Geschäftsjahr 2024/25 und Entlastung des 

Verwaltungsrats 

Die Rechnung wird einstimmig angenommen und der Verwaltungsrat entlas-

tet. 

Ruedi dankt Luzia Arnold für die geleitstete Arbeit.  

  



9. Wahlen 

9.1 Verwaltungsrat: 

 Im Austritt: Präsident Ruedi Müller 

  Kassier Armin Kalbermatten 

a) Präsident  Claudio Gerig 

b) Vizepräsident Werni Arnold 

c) Sekretär  Reto Achermann 

d) Kassier/in  Alice Eller-Kloter 

e) Mitglied  Edy Gisler 

Die Mitglieder des VR wurden einstimmig gewählt. 

 

9.2 Statuarische Kontrollstelle 

Im Austritt: Luzia Arnold 

a) 1. Revisor  Sepp Arnold 

b) 2. Revisor/in Helen Simmen-Langenberg 

Die Mitglieder der Kontrollstelle wurden einstimmig gewählt. 

 

Werni dankt Ruedi für die 22-jährige Tätigkeit als Präsident der Skiliftgenos-

senschaft Kellerberg mit einem kurzen Rückblick auf die vergangenen und teil-

weise turbulenten Jahre, insbesondere der Entschuldung des Skiliftgenossen-

schaft zu Beginn seiner Amtszeit. Der VR übergibt Ruedi ein Geschenk für die 

Arbeit der letzten 22 Jahre. 

 

10. Betrieb Saison 2025/26 

10.1 Betriebszeiten und Tarife 

Werni teilt mit, dass die Betriebszeiten und die Tarife gleichbleiben. Die not-

wendigen Vorbereitungen sind getroffen und organisiert. Der Saisonkarten 

Vorverkauf wird am 12. November gestartet und endet am 07. Dezember 

2025. 

 

10.2 Skibus 

Werni orientiert über den technischen Zustand des Buses und ist zuversicht-

lich, dass der Bus noch 2 Jahre in Betrieb sein kann. 

 

10.3 Veranstaltungen 

 

• 07.02.26 Schülerrennen 

• 08.02.26 Zweierteam Rennen 

 

Weiter finden die üblichen Rennen, Schülerrennen und Klubrennen vom Skic-

lub Haldi statt.  

 

11. Verschiedenes 

Roland Poletti als Vertreter der Gemeinde Schattdorf und dankt für die geleis-

tete Arbeit im Namen der Gemeinde. 

Hans Müller dankt den abtretenden VR-Mitglieder und der Kontrollstelle im 

Namen der Versammlung.  



Präsident Ruedi dankt Bruno Aregger für das Gastrecht sowie allen Anwesenden für 

ihr Interesse und das Vertrauen gegenüber dem VR. Er wünscht allen einen erlebnis-

reichen und unfallfreien Winter. 

Schluss der GV 2140 Uhr. 

Im Anschluss an die Versammlung wir allen ein Imbiss offeriert. 

Der Sitzungsleitende Der Protokollführer 

Ruedi Müller Claudio Gerig 


